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Herrn Bergmann ganz oder teilweiſe erſetzen ſoll

4 Beilage zu Nr 271 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Freitag den 19 November 1909

Nürnberger Exportbier
Theater und Muſin

Stadttheater 16 November Tannhäuſer mit Herrn
Hedler aus Mainz a G auf Engagement Der Gaſt
hat ſich im vorigen Jahre in kleineren Rollen gut bewährt Je
trat er uns in der wichtigen Partie des Wolfram von Eſcherbach entgegen um einen großen Schritt vorwärts zu tun Es iſt
für das ganze O pernenſemble unendlich wichtig daß ihm Pe rſör
lichkeiten zuge führt werden die das Geſamtniveau heben So
großes Glück Herr Hofrat Richards mit ſeinen Stücken hat und
ſo ſehr er bemüht iſt durch eigne Arbeit und Geldausgaben dasSzeni ſche und Dekorative zu heben ſo wenig ſind ihm jetzt die
Götter ger vogen betreffs der Soliſten Wir haben in Hal le wieder
holt bedeutende Künſtlerindividualitäten heranreifen ſehe Das
Jntereſſe an dieſen ließ auch das Intereſſe an den alten Reper
toireopern neu aufflammen Abe r dieſer Quell ſchleicht nur nochſchwach dahin und tut uns doch ſo not So muß Aneh Herr Hedler
etwas genauer betrachtet werden weil anzunehmen iſt daß er

Jn der Geſamterſcheinung zunächſt dürf fte der Gaſt in verſchiedenen Rollen
Wünſche offen laſſen Das verriet uns geſtern der erſte Akt Dar
ſtelleriſch iſt Herr Hedler ſchon recht gewandt Die ſeeliſche Auf
Fegung welche er am Beginn des 2 Aktes in Mienen und erregter
Atmung zu erkennen gab be wies de n denkenden Künſtler wie ſeinſehr ſimmn ungsvolles Spiel im drei tten Akte den wo hrhaſt fühlen

den erkennen ließ Was uns dag egen ſehr ſleptiſch mac chen muß
n un s Herrn Hedl 3 unächſt iſt

m echten Baritonklang weit entfe rnt und läßt auch
den Schluß z in dies akuſtiſ ſche e C mit um Teil dadurch ent
ſteht daß die ſti mmliche Jraniitst als grö hingeſtellt w n als
ſie zurzeit wirkli h iſt Darguf deuten auch die d utlich wahrnehm

ſind die ſtimmlichen Qualitäte
die K lan farbe vo

baren Stöße bei der Tonbild ung hin Zwar iſt Furgeit noch kein
offenkundiges Tremolo vorhanden doch wird aus die r feinglied
rigen Vibrati ion über kurz oder lang etwas ähnliches Dadurch
daß der Ton nicht in gleich mäßigem dauernden Fluſſe erhalten
wird verliert er ſeine Kon ſiſtenz wird wie der Laie ſagt
leicht breiig Ein geſchloſſener Geſamtton kommt nur bei zarte
ren Stell len zum Vorſchein Faſt durchgängig fehlt dem Ein lton
auch die eigentliche klangliche Tiefe und Höhe er hä lt ſich m tehr in
einer flachen Nitte auf Wenn das nun der Fall iſt in der Partiedes Wo olfram wo jeder Sänger Zeit und Gelegenheit zum Schwel

gen im Tone hat ſo wird in den meiſten anderen Rollen die reingeſang liche Wirkung noch geringer ſein Jch hätte dem ſtrebſamen
Künſtler betreffs ſeiner Stimme gern ein freundliches Wort ge
ſagt weil er in ſeiner Leiſtung wiederholt zu ſtimmungsvoller
Wirkung vordrang kann es aber leider nicht da ich von der
Meinung ausgehe daß es ſich um Er cſatz für Herrn Bergmann
handelt Jſt dies nicht der Fall handelt es ſich um Engagementfür kleinere Partien die der Stimme mehr Zeit zum Ausreifen
laſſen ſo wird ſich die Schärfe meines Urteils leicht moderieren
laſſen Jedenfalls iſt nicht daran zu zweifeln daß reguläre an
ſtrengende Theaterbeſchäftigung in einem wichtigen Stimmfach und
prinzipielle neue Tonbil ldungsſtudien ſich nicht vertragen Wer
darum von vornherein kein feſtes Stimmfundament hat geht über
kurz oder lang in die Wicken Das klingt brutal entſpricht aber
den tatſächlichen Verhältniſſe Jm übrigen ſtand die Tannhäuſ ſerveritellung nicht weſe ntlich höher als ihre Vorgängerin Am
geringſten war wieder der erſte Akt Der Pilgerchor erregte
manches Kopfſchütteln und der Hirtenk nabe begab ſich auf die Suche

nach neuen Tonarten Jn dieſer Beziehung war es auch ſchon im
Venus berg etwas hitzig hergegangen Der 2 Akt kam recht gut
heraus Das Orcheſtervorſpiel zum drit ten Akt war ſogar ſehr
hübſch Der Tannhäuſer hatte ſich in ſeine Rolle darſtelleriſch
weſentlich beſſer eingearbeitet Herr Birkholz Landgraf zeigte
ſich an dieverſen Stellen in guter ſtimmlicher Verfaſſung

C Compes de la Porte
Stadttheater 17 November Manfred mit Muſik vonRobert Schumann in der Poſſartſchen Verein Robert

Schumann hat der Partitur als Motto vorangeſetzt was Shake
ſpeare dem Hamlet in den Mund legte Es gibt mehr Dinge im
Himmel und auf Erden als eure Schulweisheit ſich
Horatio Am Bußtage und kurz vor dem Totenfeſte ſucht ſo man
cher nach Beweiſen und Kundgebungen für das Fortleben und
ſchärft ſein ganzes Weſen zum Erkennen von Stimmen aus dem
Jenſeits Vielleicht nimmt er nichts wahr denn wer ſich dieſeFähigkeiten erwerben will muß in ſich gehen muß die Stille auf
ſuchen und muß nicht bloß heute und morgen ſondern ſtets bemüht
ſein ſeinen Geiſt mit irdiſchen und außerirdiſchen Kenntniſſen zu
nähren damit er jene Gewalt gewinnt über die Gedanken die
ſchließlich zum intuitiven Schauen führt Unſere großen Künſtler
ſind ſolche Schmiede in der Werkſtatt verborgener geiſtiger Kräfte
geweſen Was Goethe unter der magiſchen Gabe des Genie verſteht iſt nichts anderes als die durch Uebung ſehr geſteigerte
Kraft Sinne 9 Herz zu öffnen denn die Geiſterwelt iſt nicht
verſchloſſen ſcheint nur ſo dein Sinn iſt zu dein Herz iſttot Wer den geſtrigen Abend im Stadttheater mit erlebte den
wird ein Hauch dieſer Geiſterwelt ſicherlich geſtreift haben Kun
dige Magier wußten den Sinn zu lenken auf letzte Dinge und mit
lang nachwirkendem Erfolge Der Dichter Byron gehört zwar
nicht zu jenen die wir uns als Führer in jenes zukünftige Licht
reich erwählen möchten Wie bei ſeinem Manfred ſo ſteht auchhinter ihm bis in letzter Stunde ein böſer Genius aber die eigene

Not und Verzweiflung hat ſein ethiſches Empfinden und die
Sprache ſeines Hewiſſens zu einer ſeltenen Stärke des Abdruckes
herangeſchult Die Geiſterwelt diente ihm und zeigte ihm T Dinge
zwiſchen Him mel und Erde die andern verborgen bleiben DemDichter hatte ſich in Rob Schumann ein muſikaliſcher eher ge
ſellt Zwar drückte Schumann keine ſchwere Schuld aber nur zu
bald laſtete auch auf Dem Geiſte dieſes Meiſters ein furchtbares
Geheimnis das ſein Daſein zu einem unbefriedigenden ſich ſelbſtzerſtörenden machte Einer unſerer trefflichſten Muſikſchriftſteller
drückt dieſes mit den Worten aus Hätte Rob Schumann zu demungeheuren Vermögen das ihm die Natur mitgegeben das adage
quate Darſtellungstalent beſeſſen ſo wäre er vielleicht ſo groß wieBeethoven geworden Wohl wurden uns geſtern die Schatten
ſeiten dieſer beiden genialen Männer bewußt bei Schumann
fpeziell in der inhaltlich reichen und doch ſo wenig packenden be
rühmten Ouverture ſo lernten wir aber auch voll und ganz den
Zauber kennen den dieſe einſamen erkenntnis und ſchönheits
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d zrſtigen Jnterpreten der Geiſterwelt auszuüben vermögen Wie
Byron und Schumann den Manfred ſterben laſſen ſo ſtirbt frei
lich nur der geniale Menſch Nur der mag geſtützt auf ſeinen trotz
aller Jrrungen reich entwickelten innern Kern verſuchen allein
zu ſterben Es kann ihm vielleicht glücken wir andern tun gut
die gebotene Heilshand rechtzeitig zu faſſen Wir könnten ſonſt in
letzter Stunde nicht mehr die Kraft eines Manfred haben die
ſchwarzen Schattengebilde zu vertreiben Wir hatten geſtern einen
wundervollen Führer durch dies ſchwierige Terrain n der Perſon Poſſarts ſprach der 3 Magier zu uns Wie dieſer Mann die
Sprache meiſtert und den Sprechlaut mit dem muſikaliſchen Tone
zu verſchwiſtern verſteht läßt erſt die Berechtigung der Schumann
ſchen Manfred Kompoſition völlig verſtehen Als der größte Vor
zug der Poſſartſchen Bearbeitung will mir erſcheinen daß durch
geſchickte textliche Zuſammenziehungen eine derartig vorwärts
drät agende Geſamtleiſtung entſteht daß weil ohne Pauſe aber auch
ohne Ermüdung unſererſeits ein in jeder Beziehung geſchloſſener
tiefer Geſamteindruck ſich bilden kann Nur einmal bot ſich für
das Empfinden eine ſchwieriger zu faſſende Stelle So berechtigt
und notwendig die Zwiſchenakte smuſik bei ſchärferer Gliederung
3 Teile iſt ſo umſtändl ich erſcheint ſie bei dem ſofortigen Weiterſchreiten des Poſſartſchen Rezitationdvortrags Kein äußerlicher

Vorgang kein geſprochenes oder geſungenes Wort weiſt hier den
Weg zum Verſtändn tis für den naiven Hörer Dies Stück wirkt ſzu lang und im Sinne abſoluter M uſik ſchließlich drum mehr ren

nend als verbinden d Jm übrigen hatten wir unſere helle Freude
an der genialen Schum annſchen Muſik Außergewöhnlich befriedigt ren wir aber auch von der Leiſtung unſeres Opernperſonals
im Vergleiche zu ſonſt Von den Soliſten ſang beſonders HerrBer am ann recht gut Die Schumannſche Muſik war von Herrn
Kapellmeiſ ter Mörike vorzüglich einſtudiert worden und alles
ging in einer Weiſe von ſtatten daß uns dieſe Bußtagsaufführung
unvergeßlich bleiben wird Wenn ſich Herr Generalintendant
Poſſart ſtimmlich weiterhin ſo jugendlich elaſtiſch erhält ſo
kann noch eine weitere Generation den Poſſart kennen lernen D
Nicht unterlaſſen möchte ich zum Schluſſe auf die eigenartige
ſchauſpieleriſche Leiſtung des Frl Kornow als ſchweigende
Aſtarte hinzuweiſen Die ſtarre ſchemenhafte auf alle menſchlichenAusdrucks mittel möglichſt verzichtende Darſtellung war einer
Kornow würdig Compes de la Porte

2 philharmoniſches Konzert des Winderſtein Orcheſters ausLeipzig in den Kaiſerſälen Dienstag den 16 November Unſer
Beethoven hat bekanntlich eine 10 Symphonie nicht mehr ge
ſchrieben nachdem er die klaſſiſch be Form mit ſo gewaltigem Jn
halte erfüllt hatte daß ſich dieſe dafür als zu klein erwies und er
ſie im letzten Satz der Neunten einer mächtigen Jntention folgend
zerſprengte Wenn Rich Wagner eine weitere n niſche Pro
duktion nach Beethoven für ausgeſchloſſen hielt weil mit der
Neunten die äußerſte mögliche Emanation der Muſik als Sonder
kunſt gegeben ſei nun ſo hat Johannes Brahms mit ſeiner CemollSymphonie Nr n ſen daß auf dem Boden der abſoluten
Muſik in der feſtgeſchloſſenen Form der Klaſſiker jedenfalls nochmanches Schöne zu gen iſt Jm Zichten ſeines großen Zieles ver

lor Wagner eben zum Teil die nötige Objektivität in der Beurteilung einer ſo eigenartigen Erſcheinung als die Brahms heute
allgemein gilt Man kann Brahms mol ll Symphonie die Kapellmeiſter Winderſtein erfreulicherweiſ e im dieswinterlichen
Zyklus berückſichtigte mit einigem Recht die 10 Beethovens be
zeichnen Es lebt in dieſem Werk wirklich etwas von dem Geiſt
des größten Meiſters Je öfter wir es hören deſto mehr Nahrung
bekommt dieſer Gedanke Jn ihrem pſychologiſchen Entwicklungs
glane berührt ſich die Symphonie mit Beethovens fünfter Das
Durchringen einer trotzig auf ſich ſelbſt geſtellten Menſchennatur
zur Höhe zum Licht hier wie dort hat es den hinreißendſten Aus
druck gefunden Herr Winderſtein bot eine in klanglicher tech
niſcher und dynamiſcher Hinſicht hochanzuerkennende Wiedergabe
Das Orcheſter iſt wahrlich in brillanter Verfaſſung Mit ausdrücklichem Lobe ſeien Waldhorn Oboe und Klarinette deren Spie
ler einen ein poetiſchen Ton haben bedacht ſei das empfindungs

voll vorgetragene Violinſolo des Konzertmeiſters hervorgehoben
Jm Ausdruck ſtand der erſte Satz hinter den übrigen Sätzen er
heblich zurück Herrn Winderſteins Natur liegt dasKämpfende Ringende weniger gut Twes halb hier die fortreißende

Unmittelbarkeit fehlte die Steigerungskraft nicht bis aufs äußerſte
gngeſpannt ſchien Bedeutende tiefgehende Wirkung erreichte der
Dirigent dafür mit den folgenden Sätzen So warme Empfindung
wie ſie in dem herrlichen dur Andante und dem graziöſen Alle
gretto das Spiel des O Archeſters durchſtrömte mußte ja ans Herz
greifen Und von dem Siegeshymnus den Brahms im Finale anſtimmt ließ man ſich in ſo ſchw ungvoller Ausführung gern mit in
die Höhe nehmen Als Novität trug Paul r en Ouvertüre zu einem Spakeſpeareſchen Luſtſpiel Op 15 Verlag Hein
rich hofen Magde burg einen vollen Erfolg haron den ſie durchaus

verdient Der Breme r jetzt Königsberger Tondichter der ſich bereits mit einer Violinſonate einen Worvswede betitelten
Liederzyklus u a einen hochgeachteten Namen in der muſikaliſchen
Welt erworben hat iſt mit dieſem neueſten erquidlichen Werke
für uns eine ſtarke Hoffnung geworden Jn dieſer Ouvertüreſprüht alles Aus dieſer Muſik ſpricht ein natürlich geſundes
Empfinden jugendliche Lebenskraft echte humorvolle Heiterkeit
Bezüglich der Wirkung die von dem Werke ausgeht wird man leb
haft an Rich Strauß köſtlichen Till Eulenſpiegel erinnert Hierwie da wird man in die fröhlichſte Stimmung verſetzt Wenn ſich
im 1 Thema das Fagvtt in luſtigen Sprüngen überſchlägt da
muß man ſchmunzeln und wieder ſchmunzeln Das Themenmate
rial trägt im übrigen vriginelle Züge Eine zeitgeſchichtliche Re
e 3 Thema eine in ruhigem Marſchtempo gehaltene eng
liſche Melodie aus dem Fitzwilliam Virginal Book einer im Beſitz er üniverſitaät Cambridge befindlichen Sammlung von Muſik
aus der Zeit Shakeſpeares gibt dem Ganzen aufs glücklichſte ein
gefügt eine gewiſſe lokal hiſtoriſche Färbung Jn der mußkaliſchen
Arbeit zeigt ſich die gewandte Hand 0 Schein flugs in der Form ein
ausgeprägtes Gefühl für klare überſichtliche Gliederung im Kolorit ein immer intereſſanter maßhaltender Farbenſnn Die
Ouvertüre dürfte den glänzendſten Siegeszug durch die Konzert
ſäle des Jn und Auslandes antreten Sie fand hier vom Winder
ſtein Orcheſter fein abgetönt und virtuos vorgetragen die freudigſte
Zuſtimmung Jn dem S Soliſten des Konzertes Herrn Alberto
Jonas lernte man einen Pianiſten von vorzüglichen Qualitäten
kennen Als Südländer A Jonas iſt ſpaniſcher Herkunft

verfügt der Künſtler über flammendes Temperament auf das
letzten Endes ſeine Vorträge immer eingeſte llt ſind Das Tech
niſche beherrſcht dieſer Klavierſpieler in ſo ſouveräner zuverläſſigerWeiſe daß er ſich für gewiſſe Falle die bewegteſten Tempi geſtatten

kann Doch iſt er weit davon entfernt damit irgend wie etwas für
den Effekt herauszuſchlagen nein eine durchaus muſikaliſche Art
der Jnterpretation ſteht hier wie in langſameren Tonſätzen ſtets
im Vordergrunde Zu dieſen Vorzügen geſellt ſich W ein klare
plaſtiſches Geſtaltungsvermögen So konnte Albert Jonasder r n ein Schüler Anton Rubinſteins iſt mit Griegs
Amoll Konzert Chopins As dur Ballade Saint Sasns Capricgüber Glucks Alceſta und Liſzt s 6 Rhapſodie ganz bedeutenden Er
folg einheimſen Als Zugabe ſpendete der illuſtre Künſtler eine
glänzend und ſchwungvoll geſpielte Konzertetüde von Mkocz kowsky

Panl Klanert
Monographien moderner Muſiker zJerlag C F Kahnt Nach

folger u Von dieſer Sammlung deren Herausgabe ein recht
verdienſtliches Unternehmen bedeutet erſchien J kurzer Zeit ein
209 Seiten umfaſſender 3 Band Für die zeitgenöſſiſchen Tonſetzer und ihre Produktion ſoll hier ſoweit es m Rahmen kleiner
Eſſays möglich iſt eine Lanze gebre ochen werden Wie ſehr nötigdas in den meiſten Fällen iſt beweiſt ein kurzer Blick auf die Pro
gramme unſerer Konzerte Die ausübenden Künſtler die es ein
mal wagen ſich für etwas Neues mit Aufgebot aller Kräfte einzu
85 ſind leider immer noch dünn geſät Denken wir da beipielsweiſe an Willi Burmeſter Dieſer Geiger hält ſich geliſſentlich von einem modernen Konzert von einer modernen So
nate fern und wie könnte er mit ſeinen eminenten Gabe n einem
Kompoſitionstalente das vielleicht vor Gram nicht berückſichtigt u
werden verblutet förderlich ſein Jn dieſen inne erſcheint die
Sammlung berufen der Kunſt gr coßen Nutzen zu ringen Folgende
Muſiker werden nach ihrem Leben Schaffen und ihrer künſtleriſchen
r einer Würdigung unterzogen Max Schillings vonRudolf SWwuis Felix Weingartner von Otto Taubmann FritzSoibach von Dr Julius Hagemann W heim Kienzl von Max Mo
rold Felix Mottl von Erich Kloß K arl Panzner von Willi Gareiß
Felix Draeſeke von Heinrich Platzbecker re Vierns von Prof
Wilhelm Weber Albert Fuchs von F A Geißler Pater Hartmann

An der Lau Hochbrunn von Eugen Segnitz Ernſt Boehe von
Edgar Jſtel Karl von Kaskel von Dr Eugen Schmitz JeanLouis Nikodé von Otto Taubmann Heinrich Schulz Beuthen von

Kurt Mey Robert Hermann von Dr W alter Niemann Wie un
bekannt mag dem Muſi kfreund mancher dieſer Namen klingenWer kennt Schulz Beuthen Draeſeke Fuchs dartmann Boehe
Hermann Volbach Dabei hat bie SchulzBeuthen
6 Pſalmen 9 Symphonien 9 große uvertüren faſt ebenſovieleſymphoniſche Dichtungen geſchrieben Draeſeke komponierte ſechs

Opern ein Requiem eine groß angelegte Tetralogie Chriſtus
6 Kammermuſikwerke 3 Symphor rien darunter die hochbedeutende
Tragikal Hartmann iſt mit 5 Oratorien hervorgetreten Boeheein Meiſterſchüler von Ludw Thuille ſchuf einen großartigen
r m cher D Dichtungen unter dem Titel Aus Odyſſeus
Fahrten Fuchs verwirklichte einen neuer kirchenmuſikaliſchen
Stil in ſeinem Oratorium Eelig ſind die in dem Herrn ſterben
Und ſo könnte weiteres aufgezählt werden von dem ſich die Schul
weisheit vieler bisher nichts träumen ließ Zwei unſerer be deutend
ſten Dirigenten ſind in den Kreis der M onographien mit hineinge
zogen Felix Mottl von dem der bekannte Wagnerforſcher Kloß eine
feine Zeichnung als Wagnerdirigent entwirft und Karl Panzner
der um das Muſikleben der Hanſaſtadt Bremen die größten Ver
dienſte hat Vielfach konnte in den d kein abſchließendes
Urteil über die in Frage ſtehenden Tonſetzer gefällt werden Ausdem einfachen Grunde weil manche derſelben noch in der Ent

wickelung ſtehen Wir möchten hiermit die Sammlung aufs ange
legentlichſte empfehlen zumal der Verlag für ſchöne Ausſtattunge uſw geſorgt und einen lächerlich billigen hre feſt

geſetzt hat PEin neuer Dramatiker Aus Eſſen 15 Nover ber w
berichtet Ein dreiaktiges Schar r el von Jlgenſte in Die Wahrheitsſucher erleb ſeben im hieſigenEtadretheater ſeine Uraufführung e heißt Mut haben wenn man

ſein Licht ſo offenkundig in den Schatten eines Großen ſtelltHeinrich Jlgenſtein wagt es Er formt ſeine Geſtal ten und Jdeen
nach dem nordiſchen Großmeiſter Henrik Jbſen die Probleme derWildente haben es ihm angetan Nicht als ob er ſtlaviſch nachemp

findet Er gibt aus Eigenem Neues und Gutes Aber daß ſeineHandlung eine ſeltſame Uebereinſt im nung mit de n Vor ausſetzui igen
der Jbſer iſche n Dichtung zeigt eine Uebereinſtimmung die gelegentlich bis in die Einzelheiten reicht iſt ſonderbar genug Sie iſt
die Gattin eines höchſt ehrſamen Literaten der ſich die Maske desWahrheitsſuchens kühn vor das Bie edermeier Antlitz hält und an
ſeine Sendung felſenfeſt glaubt Wenn man ſie ſo ſieht glaubt
man nicht daß ſie die Lebenslüge beherbergt lebrigens hat ſie
ſelbſt ſich an das Vergeſſen gewöhnt bis die ideale Forderung ver
ſpätet präſentiert wird Der ſich zerſtörend in das ungetrübte
Eheglück der beiden drängt iſt kein Gregers Werle Als er die
Geliebte die er vor 17 Jahren verlaſſen hat um nach Amerika zu
gehen ſieht entſinnt er ſich ſeiner trai trigen E inſamkeit Und als
er das Kind erkennt ſein Kind da verlangt er es ſtürmiſch fürſich als Lichtbringer in ſein freudloſ es Leben Und aus dieſer doch
ſo ſtark realen den h ihr die ideale Sie wird ſich
dem Gatten offenbaren der Avoſtel der Wahrheit wird mitWorten verzeihenden Verſtehens s den Aufruhr glätten der über ihre
Seele gekommen iſt Der vertrauende Glaube auf die w ahr e ſitt
liche Größe des Lebensgenoſſen macht dieſes Weib rein und erhaben und mit wächſt dieſe Szene weit über den Durchſchnitt

Ernſt Riemann der Verkünder der Wahrheit kann ja nicht ſeinwie jeder andere Er wird S

ird uns

He in r i

morgen genau um dieſe r anihrer Seite ſtehen mit ihr Hand in Hand den Eindringlin ent
gegentreten So weiß ſie beſtim nt Und dann iſt Ri an dochgenau wie die anderen alle ein Phil iſter mit Gru ndfätzen und
moraliſchem Leitfaden Dieſe Wahrheit iſt zu hart für Frau Elſe
ſie zerbricht daran Man wird ſich den Namen Ngenſtein
nach dieſer erſten Probe auch als Dramatiker merken müſſen Als

rn s Schriftſteller iſt er ja wohlbekannt auch in neueſter
Zeit als Verfaſſer eines Romans he ervorgetreten Man erlebt den
dramatiſchen Schwung man erfreut ſich an einer ſch lichten Sprache
die lebensecht iſt und ſich in einen flüſſigen Dialog formt Es ſind
da auch noch einige hübſche Nebenfiguren ſo vor allem der alte
Onkel Marx auch ein Wahrheitsſucher ſein Humor iſt ernſt ſein

Infolge der ausserordentlich regen Nachfrage stellen wir ab

Freitag den 19 November

auch einen Teil
unserer

wäbrend Weihnachts Verkaufs
Kinder Konfektion

Es gelangen zum Verkauf

Bettbezüge Baby WäscheKnaben u Mädechen Wäsche sowie Kinder Konfektion für Sommer und Winter

Damen T7aghemden

Unterröcke in weoiss und bunt
Tischwäsche Kaffee Decken u Gedecko Veberschlaglaken und Kopfkissen Weisse und bunte

Beinkleider Nachthemden Nachtjacken
Taschentücher in weiss und bunt

Wäsche
2u Lanz bedeutend ermässigten Preiven

zum Verkauf

Geschw Jüdel
Spezialhaus Leipzigerstrasse 101
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Seite 18 FreitagLachen gallebitter und er lobt ſich die Lüge als das einzig Wahre
Die prächtig abgetönte n fand beim Matinee Publikum
jedenfalls eine ſo liebenswürdige
Werkes mit Vertrauen verfolgen darf

ufnahme daß man den Weg des

Die neue Operette von Franz Lehar Aus Wien 13 Novem
ber wird uns geſchrieben Franz Lehar der Komponiſt der
Luſtigen Witwe iſt in den letzten Jahren ungemein produktiv

geworden Nun hat er in dieſer Saiſon ſchon die zweite Premiere
gehabt und im Carltheater ſieht ein drittes Werk ſeiner Aufer
ſtehung entgegen Die Erfindungskraft Lehars hat früher einzelne
Operetten mit buntfarbigen entzückenden Melodienblüten über
ſtreut reicht aber nicht aus um gleich eine ganze Anzahl von
neuen Arbeiten in gleicher Weiſe zu befruchten Während er
früher der einzige unter unſeren Operettenkomponiſten war deſſen
Melodien den Stempel der Urſprünglichkeit trugen ſieht man bei
ſeinen jüngſten Werken wie die Melodien verſtandesmäßig aufge
baut und weitergführt ſind Er wiederholt ſich yft und kann nur
durch harmoniſches oder inſtrumentales Raftinement den Mangel

J Zehang der 5 gloſe 221 gal preuß Lotterie

Wom 5 November bis 7 Dezember 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den
betreffenden Rummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

16 November 1909 vormittags Nachdruck verboten
332 98 477 647 730 41 55 1089 163 87 537 608 2141 219 401 501 94

3000 721 3789 4101 386 570 5369 797 833094 401 666 711 7040 173 295
374 721 8235 51 61 331 540 90 639 797 825 1000 9278 456 697 90 702 842 987

10158 614 97 961 11100 47 400 3 711 12411 83 680 827 40 904 500 95
13210 3000 324 490 528 901 83 14076 252 688 1000 784 15090 256 381 612
16009 89 456 58 95 635 702 37 500 17064 154 398 548 500 735 952 18160
240 607 18 956 19486

21851 908 50 97 22018 300 204 525 836 23296 301 575 704 24146 565
876 25028 176 443 534 91 697 26098 188 223 89 311 417 841 27189 332
887 28414 815 45 999 29023 226 315 436 549 621 36

30110 36 40 362 500 411 515 23 45 31100 70 232 371 985 32205
401 986 3071 190 357 477 860 945 71 34034 160 620 500 79 743 335 35151
78 210 500 21 343 49 448 68 81 1000 813 945 3638t 759 74 962 37067 293
383 740 3000 957 1000 38023 53 159 3000 235 383 3000 474 82 507 19 627
500 39125 343 485 685 5000 86 98 1000 713 946

40116 22 679 500 oos 41035 3000 300 2 99 403 509 41 51 500 836 78
904 42235 47 500 330 926 43091 169 219 47 738 976 440531 127 30 75 473
45059 323 500 49 516 708 74 46025 211 20 97 308 500 729 34 50 47287
2 40 656 992 3000 48004 242 392 409 622 986 409157 3000 81 418

765 96
50059 116 760 500 803 3000 12 3000 35 51034 129 80 208 460 707

52015 351 456 560 810 1000 53370 578 629 5000 762 838 980 54218
1500 317 61 431 591 500 612 965 55004 500 244 404 500 21 72 78 729 833
56055 88 145 266 67 381 83 540 66 88 968 57054 70 131 82 847 3000 942
58145 1000 472 922 36 90 59032 162 205 67t 500 732

60147 49 1000 235 310 416 643 703 61004 100 561 629 56 771 802 31 932
69 97 99 62122 452 92 837 965 1000 62121 40 257 327 97 458 500 598 e87
381 905 25 31 64008 95 303 72 571 96 619 40 984 65030 258 371 95 3000
472 690 794 800 19 70 925 66217 500 47 332 500 552 757 67 936 67328 60
494 723 95 500 872 906 68025 67 76 160 509 626 34 82 69066 308 25 509 935

70088 105 291 379 452 704 935 1500 71046 205 344 644 713 878 72270
500 353 5001 79 407 502 65 739 9290 73050 83 159 286 469 803 46 741658

s 352 71 94 962 67 1000 75119 296 406 97 521 91 881 76031 151 531 808
277104 514 16 36 674 76 78077 476 1000 559 670 747 67 3000 817 79035 332
84 456 774 818 19

80239 1000 558 723 81023 435 581 87 628 755 3000 82100 72 358
416 566 737 316 41 83376 448 527 71 802 35 75 84174 84 234 524 631 46
720 72 85503 816 81 500 9590 86099 561 615 56 91 724 30 40 904 87077
l1000 193 244 48 457 554 716 45 880 958 88102 9 283 435 72 523 50 824 89415

502 602 28 738 74 958 67
90125 31 45 432 75 512 18 1000 59 606 91044 117 3000 86 497 874

92028 169 454 591 93000 45 54 481 500 94107 289 441 63 90 552 621 99 890
95036 213 339 720 52 878 83 909 39 906084 127 59 356 3000 499 733 860
1500 97176 245 74 1000 483 792 842 52 98060 1000 348 662 973 99099
435 594 3000 680 770 986

100108 547 831 1000 963 101010 19 310 1000 78 500 779 89 805 907
19 77 102548 500 57 616 33 885 3000 103020 387 9399 104043 500 169
222 70 328 84 415 690 712 50 66 77 856 62 1000 931 105202 1000 462
602 84 767 80 819 106067 77 500 211 308 497 556 683 827 87 953 107060
84 501 36 6160 717 48 801 77 939 81 88 590 108061 164 378 639 46 885 952
109045 135 251 96 444 608 702 890

110101 203 65 1000 418 623 52 97 742 871 111094 103 242 70 1000 448
76 501 36 764 886 87 112151t 249 52 459 65 74 552 620 22 83 820 113070 36
500 100 864 114055 282 804 115005 345 564 76 975 116267 372 406 857 70

1500 117091 305 595 725 118029 137 500 78 307 43 60 76 414 82 500 5090
500 628 796 119106 31 373 435 634 79 777 j3000 831 3000

120117 384 706 121066 133 291 518 122552 123233 76 372 502 627 95
748 124012 84 186 88 500 395 125004 35 74 210 394 448 718 32 992 126110
400 18 1900 51 666 714 980 3000 127111 401 91 516 725 94 948 128212
535 867 129351 562 83 785 843 973

130232 484 500 618 131078 566 84 500 665 500 794 8209 69 500 983
132251 94 441 83 505 939 62 88 133050 70 145 53 63 343 68 445 65 599 903
134154 1000 602 11 27 500 982 135268 315 500 552 53 816 904 136228
315 36 477 875 99090 137179 515 605 837 927 75 138206 27 540 58 3000
139060 500 116 86 1000 215 413 500 835 77 97 927

140002 14 38 256 500 424 33 609 47 897 929 141225 683 851 142227
469 536 50 710 51 812 975 143038 343 450 575 773 83 932 144249 3000
78 464 725 49 50 934 145005 600 710 500 836 926 146131 58 228 524 25
e 147056 72 259 63 643 71 1000 919 148226 407 706 36 61 890 149076 454
586 619 801

150053 257 500 96 726 42 819 948 84 151002 123 565 631 735 972
152017 366 88 446 559 713 500 961 65 153273 386 508 3000 719 973 154035
295 438 649 821 42 925 155000 97 158 500 251 744 929 75 156013 73 102

J

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
an wirklicher Originalität verdecken Anderſeits iſt er aber Rou
tinier genug um das Wenige das er zu bieten hat in gar
Zubereitung zu kredenzen ſodaß man daran ſeine Freude hat Dieſpärlicher fließende Erfindung hat ihn zu einer intenſiveren künſt

leriſchen Durcharbeitung ſeines Materials gezwungen es iſt nicht
mehr das ſaloppe gern Hinwerfen eines reichen Melodien
ſchatzes es iſt ein bewußtes von großem techniſchem Können ge
tragenes Hinarbeiten auf den Effekt So iſt es in ſeiner ne
Operette Der Graf von Luxemburg All dieſe Molodien halten
einer kritiſchen Analyſe nicht ſtand nicht in einem einzigen Takte
bringt er etwas eigentlich Neues aber die Art wie er es
bringt iſt ſeine Kunſt es wirkt und das iſt dieHauptſache Der Text der Operette von A M Willner und Ro
bert Bodansky iſt auch nicht neu das ſeit der Luſtigen Witwe in
allen Operetten ſpukende Motiv der zwei Liebenden die ſcheinbar
durch Stolz oder durch irgend einen Vertrag in Wirklichkeit aber
nur durch Eigenſinn der Librettiſten verhindert werden ſich vor
dem Finale des dritten Aktes zu kriegen Da iſt ein ruſſiſcher

D

505 99 644 500 88 702 500 25 158017 246 1000 312 3000 561 622 827
159010 159 277 441 734

160196 341 70 60000 437 61 806 52 80 936 80 161150 521 788 825 45
46 500 71 162141 216 403 889 904 163091 355 58 65 538 776 960 164272
389 553 742 165004 220 306 75 718 25 69 828 166001 133 10000 327
82 167058 176 203 315 859 1608064 500 147 432 78 85 500 530 89 730 32
923 64 169022 991

170159 94 386 437 572 624 742 55 992 500 171112 546 620 715 952 64
172270 544 804 917 98 173025 33 217 48 353 65 544 792 174037 395 4265
76 559 645 175028 569 842 99 1000 903 70 176024 119 47 316 78 457 67
595 602 87 764 884 177061 5000 108 372 525 606 69 75 764 71 907 178393
500 35 659 885 87 88 1000 944 179162 253 504 7 92 667 71 728

180085 360 617 500 888 980 181126 71 411 522 40 76 96 817 65 922 98
182978 183093 155 91 317 94 556 83 742 847 184048 64 81 123 730 810
185148 416 882 1000 186075 116 287 444 552 748 187154 86 206 320 1000
95 802 11 1886119 227 331 579 89 686 813 968 189009 17 30 52 62 64 81
l1000 383 429 500 528 758 899

190093 297 417 602 23 73 828 933 191240 500 446 542 673 1092332
601 9580 193144 285 353 407 523 42 653 864 84 976 90 194014 266 500
391 594 603 75 81 500 791 846 195127 426 581 86 658 849 196031 83 629
11000 717 58 197031 51 412 49 5000 508 668 968 500 198012 31 86 183
455 523 31 905 199093 198 500 231 3000 389 405 886

200087 260 589 627 68 201019 56 500 192 201 47 75 798 ſ5300 851
202085 500 96 262 8323 556 702 856 203003 500 32 414 569 99 893 500 912
1500 204165 390 424 677 992 205006 5000 177 340 54 401 17 545 744
816 206041 137 73 3000 590 649 817 9850 207538 500 660 66 740 871 3000
96 500 920 47 208067 324 32 448 680 752 948 209037 164 300 525 799

210034 3000 39 303 469 500 94 577 650 87 782 211088 192 372 592
625 763 212323 593 629 78 815 213228 42 449 506 7 659 710 214206 306
11000 59 411 55 556 88 653 83 215231 74 83 1000 545 792 850 216084
121 81 214 455 60 702 882 500 217146 304 502 15 50 682 924 500 26 47
21i8010 38 1000 41 500 51 102 276 818 219016 167 232 326 405 87 543 737
808 34 78 923

220002 40 115 466 604 500 23 221013 56 488 622 740 873 222035
c 62 68 178 3000 265 411 635 95 799 816 223194 262 331 511 500 79
609 1000 71 90 500 836 224099 152 87 218 333 46 417 504 24 726 1000
50 225113 597 226139 629 960 227021 23 302 533 851 69 89 228083
282 507 1000 702 36 229190 302 373

230194 516 25 662 66 1000 66 231011 182 376 658 1000 988 232173
225 411 29 557 667 8866 233164 69 1000 393 549 629 35 882 906 234130 290
323 33 43 529 624 95 872 235169 712 821 975 236117 207 1000 393 437 533
679 767 92 237131 92 621 42 711 968 238056 3000 100 1000 586 690 744 45
79 866 3000 916 79 239044 63 77 378

240103 307 47 80 776 977 241236 72 3000 477 857 242043 I300 85
547 243013 91 154 230 65 95 384 571 244118 39 250 1000 357 523 48 664 751
1ooof 245007 25 171 83 218 442 48 580 614 903 246040 193 214 30 322 73

586 759 987 24 7288 407 586 707 857 74 248034 89 104 88 500 221 330
522 64 602 67 73 1000 249167 69 266 659

250423 500 77 50000 724 94 251040 77 120 3000 235 397 433 41 645
736 46 8758 252081 103 238 88 309 516 23 612 82 808 253374 445 500 81
86 579 723 845 70 987 254000 433 563 500 658 804 87 1000 909 36 255090
201 402 1000 71 72 804 866 256264 582 9000 714 96 855 84 960 257103
13 1000 597 258028 147 67 267 1500 511 1500 76 718 259095 1000 240
500 49 3000 342 413 540

260083 146 500 48 69 283 591 668 82 859 261044 314 606 36 864 927
262333 670 778 85 855 263290 489 784 817 75 903 264099 344 599 713
76 91 917 265033 203 372 266090 227 657 60 67 8904 267166 220 81 314
504 76 643 727 951 268023 98 179 293 364 99 733 3000 802 929 500 38 269089
126 60 372 76 450 994

270040 500 503 3000 7t2 271057 127 64 202 11 361 485 906 62
272047 463 535 45 46 604 1000 837 40 55 273117 271 3000 302 40 475
513 3000 90 928 274267 471 552 641 770 80 931 275023 78 112 8500
465 895 276369 406 584 859 997 2774968 57 637 47 856 972 278081 95
335 657 809 14 960 78 279110 224 401 500 543 500 623 32 92

280382 492 629 38 40 972 99 281022 82 208 355 282477 777 283124
37 439 863 11000 955 92 284422 62 688 852 88 285049 377 473 500 608
1000 831 2436008 500 21 64 373 643 871 971 287088 3000 183 205
82 388 421 592 606 790 1000 840 88 1500 288111 213 16 1000 79 96 352
422 994 289062 79 301 21 611 754

290131 527 31 673 923 500 291091 333 496 609 69 806 961 29213
500 230 94 308 473 76 520 41 604 66 89 92 821 24 500 80 500 903 7
293012 136 379 98 430 294051 1000 233 611 984 295009 167 302 703 6
296016 181 724 38 297217 500 373 563 772 81 2098125 382 669 1000 877
903 299177 277 415 511 655 98 809 912 11000

300010 673 1000 708 90 872 301066 500 319 22 55 81 504 64 874 302278
563 883 303003 291 49 428

Serichtigung Jn der Vormittagsliſte vom 13 November lies 121628 ſtatt 125628
in der Nachmittagsſliſte vom 15 12890 ſtatt 12899 27103 ſtatt 27003 114096 290 ſtatt

225 337 418 10000 716 902 500 68 5000 157165 248 316 36 431 8000

9 Ziehung der 5 Klaſſe 221 Kgl Preuß Lotterie
Vom 6 November bis 7 D zember 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefüet Ohne Gewähr
16 November 1909 nachmittags Nachdruck verboten

227 416 36 60 834 945 3000 88 1013 1000 123 261 1000 557 738
2134 500 213 691 812 996 500 3556 500 650 701 4270 905 5375
404 528 1000 731 6023 121 586 7303 610 991 8059 640 724 76 814 9307 89
1500 411 767 876

10028 127 47 471 664 95 3000 795 806 7 3000 44 11132 382 509 620 982
12051 ſ500 226 350 533 57 658 752 55 931 13153 55 436 503 739 844 14067
145 267 97 500 331 420 30 509 16 62 637 713 15245 350 484 648 853 16092
189 219 316 960 17177 426 80 500 591 680 827 70 84 980 18310 500 415 817
500 950 19107 74 357 537 741 75 969

20186 500 308 901 404 84 85 557 60 1000 o2 210283 270 566 732 22077
263 433 95 98 342 61 1000 o12 23044 444 737 62 959 24071 78 96 239 481 94
501 500 90 944 25231 70 310 6986 26162 467 780 874 913 272583 64 359 473
709 95 1000 28048 500 67 93 233 367 573 603 9 27 955 69 88 209128 268 94
378 447 505 745

360921 38 31055 68 81 128 262 99 394 402 51 601 19 35 570 32199 514
819 3000 905 33366 3000 4531 74 34313 434 36 705 35112 64 265 3000
427 97 1000 552 728 71 36035 251 1000 314 48 89 521 788 306 45 500
37308 687 778 1000 995 38030 136 47 362 759 958 833 39067 81 344 707 65
1500 68 500 883

40133 292 3607 461 617 53 87 747 605 30 57 41096 335 500 533 727 79
42339 612 500 36 52 43160 250 86 329 73 418 3000 616 56 891 9393 44041
702 849 950 45092 314 46057 115 48 535 624 7559 91 8809 911 21 47004 318
52 81 425 91 572 715 81 48131 500 438 564 500 677 761 49018 38 49 150 82
323 40 55 500 78 625 876

50146 216 635 78 887 500 51203 530 40 1000 664 879 975 52053 188
227 241 937 53023 34 115 500 236 500 57 341 62 517 55 500 95 612 91 8500
331 54024 47 100 241 66 385 786 3000 550568 108 26 97 370 3000 867 926
6003 174 207 20 34 420 92 672 811 19 89 57013 3000 75 137 395 540 58020
258 666 722 804 38 41 74 59368 557 695 707 85 500 836 967

60115 800 301 51 442 61 62 551 631 61464 69 857 9095 62106 284 333 407
686 692 746 840 915 63668 3289 94 3000 409 3000 94 586 607 500 49 869 916
s 64106 96 271 500 91 447 92 349 6901 1000 729 8727 65025 79 166 96 439
66022 500 316 91 3000 436 579 88 647 720 899 926 66 500 67141 290 500

53 3 725 964 68419 56 555 83 776 961 69044 52 192 374 475 532
2

70281 383 490 697 787 837 900 71320 528 94 736 916 25 72091 185 580 900
73007 17 62 338 430 59 59 85 86 582 648 883 500 951 70 740589 112 60 367
153 73 672 721 23 816 926 500 7650439 584 76163 305 438 845 998 77021
2 1000 400 395 736 809 78019 52 589 98 138 211 14 471 565 93 608 500 868
3000 79336 421 3000 42 537 836 910 22 49 1000

80023 47 93 174 500 282 1000 95 391 439 81160 388 496 508 97 608 794
604 82185 211 827 417 531 783 865 921 683135 37 500 424 946 84167 273
996 688 53 753 1000 810 23 9067 85220 369 556 611 82 86129 327 539 676 92
782 1000 908 87005 1000 89 301 35 446 500 571 628 67 881 964 88114 371
415 17 53 500 86 714 61 849 906 18 500 89369 431 62 682 933 60 3000 86

90025 99 295 352 579 864
725 60 809 934 92146 500 218 489 588 807 987

1 9 222 40 553 3000 600 830 967
97 itoool 63 5668 984531 3500 520 27 759 99003 160 500 381 419 791

1

100060 82 225 5000 472 6099 846 70 86 934 79
462 675 745 16024865 500 70 837 500 891
104039 605 820 30 60 500
304 575 625 833 63 907 107022 234 485 831 52 500 956
10 828 954 109623 202 69 345 68 72 484 571 716

1160309 230 512 740 833 3000 924 111166 297 327 40 300 434 965 112072
js00 264 94 450 501 738 1000 1130890 114028 141 364 633 722 860 929
415039 130 282 326 600 116008 104 317 706 117128 346 600 3000

1 814118214 371 90 450 69 508 85 119007 37 138 39 222 800 07 493 65
929 1000

120102 28 38 331 58 87 524 77 641 65
14 853 123020 511 93 632 840

1000 129006 51 81 485 539 1000 s
130084 253 67 426 545 3000 638 69 845

495 538 63 694 133202 500 s 3000 48 329 69 413 42
131512 761 86

27 276 90 3350 402 533 1000 625 55
140206 ch 74 704 52 825 41 985

s2 3000 640 1000 744 833 46 5000 142066 151hin o e al t 612

91010 500 17 389 407 59 500 521 30 41 698
93050 1000 315 29 649 788

es 813 93 938 94091 682 799 95107 56 72 396 i 577 90 687 808 3000 65
os1 122 60 74 80 517 702

101261 326 69 434 45
103024 293 573 82 610 810 81 84

105417 594 95 672 725 813 500 106006 150
108027 271 476 714

121119 209 566 683 711 26 984 87
124007 293 399 1000 551 929 123064

458 1000 941 3000 126080 235 74 316 605 76 1000 818 127039 47
515 425 62 78 534 59 637 1000 128201 42 349 96 423 94 715 831 96 918 55

132173 3000
537 625 702 816 81

944 134006 100 46 530 942 33324 435 136064 498 585 797 805 40 137032
6392 726 51 61 864 935 90 138085 404 660 882 500 949 954 139050 93 500 112

141053 1000 141 3000 426 64
511 68 e 940 75

114090 299 145092 ſtatt 145007 294624 ſtatt 294625 295045 mit 500 Mk

972 1000 890 145444 589 770 960 71 146088 500 108 314 415 40 509 661
848 147264 3000 91 450 74 662 7050 148285 149179 304 552 783 889

500 906 1000

150129 202 418 64 608 500 48 857 75 930 151229 350 69 464 74 757 62
853 3000 152334 89 404 548 wo 789 804 932 153131 500 248 581 637
39 097 154160 304 36 469 1000 529 155002 9 421 51 572 156309 461 67 519
5 457 72 325 448 49 537 729 42 043 158057 66 1500 274 807 159016 187

160036 478 600 764 899 161086 148 82 84 291 644 7090 162132 297
163014 52 716 3000 837 904 54 164129 3000 448 64 500 615 756 62 98
165125 61 239 374 443 608 790 944 46 166014 19 109 13 1600 39 211 308 464
533 43 71 602 74 963 167114 424 90 503 k49 168466 542 639 169000 93 1000
181 95 370 562 626 28 85 97 6823

170138 289 300 316 21 83 84 94 687 807 57 905 171069 235 309 679 500
956 97 172617 53 8258 173153 221 90 566 73 6862 83 174427 533 1000 56
714 18 76 85 1756075 213 77 418 61 79 631 55 176062 226 3085 500 481 85
l1000 532 619 700 5 41 500 810 177385 516 702 822 56 178406 737 38 993
179172 232 357 541 83 951

180130 405 s 11 54 r 706 857 923 42 57 181008 81 248 360 443 82 94
502 73 804 5900 954 66 1000 182051 171 284 569 711 558 943 81 183395
587 88 690 706 802 94 184224 396 476 575 931 49 500 185455 541 647 87
11000 792 180019 42 86 1000 122 466 95 538 629 187217 78 88 557 944 1000
168118 21 436 47 604 47 933 189068 506 83 624 25 945

190182 225 519 706 3000 810 3000 191044 622 762 889 1000 192078
182 88 242 583 868 193061 765 834 104029 177 1000 208 390 420 625
888 1000 195474 78 693 196171 73 806 25 32 107202 324 485 834 924

45 66 123 74 284 653 1000 199001 202 84 454 530 500 675

200077 142 56 99 222 26 353 449 34 584 846 917 20 1000 201536 602 747
845 954 202013 245 655 203054 60 102 344 588 658 783 817 500 954 500
204317 413 47 67 625 61 702 88 915 500 205247 312 68 72 626 73 887 991
206119 500 42 357 207102 475 830 79 208025 61 237 43 70 543 679 734 78
209092 130 500 270 361 96 1000 509 808 954

210085 94 102 47 500 221 740 211114 334 617 10 830 983 212026
46 204 28 90 324 38 409 505 97 1000 7854 213119 73 223 56 66 363 588
214016 414 977 215027 90 557 5001 7465 905 216088 291 577 657 837
217026 186 902 93 21028 337 737 847 79 210110 285 375 584

2260021 47 25 158 260 877 221002 283 343 77 548 500 677 878 912
222289 790 988 213082 132 36 90 500 974 224054 225247 402 584 633
67 701 958 226035 197 271 474 673 227 421 228032 116 45 357 456
1500 502 627 1000 714 866 76 229038 204 17 625 57 823 31

230185 215 25 500 444 500 75 676 815 281161 615 92 500 820 3000
900 50 232069 176 438 669 6459 939 233015 60 91 140 208 333 411 522
284298 314 56 625 8900 45 752 839 74 33 234042 56 500 429 502 1009
642 51 829 236008 262 525 88 620 8090 237035 527 742 58 3000 65 507
7 7 sie 255 1500 50 622 817 44 91 5001 239020 64 1000 209 493

4

240397 464 512 58 565 97 241303 460 540 768 873 242272 3000 337
8500 445 551 243266 458 530 244037 232 51 55 584 750 854 245415 566 807
46440 717 918 25 31 247153 248 345 510 40 500 248009 252 453 654

249162 265 375 697 712 43 1000 56 901
250019 500 151 59 365 511 701 3 846 974 1000 75 251027 418 39 73

500 6765 252074 334 693 933 2 90 105 52 53 2096 318 448 54 540 83 662
717 44 935 54 254101 770 86 900 3 255012 47 396 419 59 92 570 258079
56 306 799 936 257017 330 694 723 31 992 258265 378 88 88 427 887 71 904
1000 14 259070 322 86 506 60 847 868

260017 454 61 542 649 1000 723 982 261069 90 236 54 324 305 95 633
858 81 1500 262357 562 925 500 263193 360 76 500 775 2064118 221
526 8596 265152 224 45 352 400 940 73 2066013 22t 415 95 678 745 77
905 267014 89 1500 121 326 54 68366 426 654 57 98 823 269169 80 57
795 802 18 965

270282 94 874 81 926 271183 408 604 19 707 57 96 848 986 272013 179
408 727 88 968 1000 273038 351 495 540 74 784 95 99 909 88 2741065
16 353 519 685 714 275218 3000 590 860 276184 814 277169 206 385 98

520 27 697 500 960 278004 66 241 47 49 543 801 279034 272 321 750 928
280041 210 36 314 449 805 38 903 18 281058 59 497 014 282025 200 313

589 824 31 50 61 958 283037 499 756 993 284038 3509 428 48 625 27 790 828
900 23 2835157 602 286083 85 161 223 306 64 598 1000 652 972 287147
3000 48 325 500 76 10000 a428s 561 607 1000 763 500 288160 309 74 441

1500 76 895 961 280063 691 670 825
290193 211 300 438 62 748 54 90 2910889 348 1000 540 601 3000 25 76

292176 344 571 e73 807 o81 293237 460 531 748 294033 644 29 22 274
75 1000 662 739 650 1000 72 912 296235 407 524 35 837 995 297214 351
454 68 826 38 2983916 544 6542 76 960 299263 598

300234 445 604 45 718 800 80 901 19 f500 79 301024 118 228 393 000
428 745 884 302850 303163 206 415 1000

Jm GSewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300000 1 Gewinn zu 500000
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Fürſt der eine gefeierte Feuer eiraten möchte aber aus Angſter ruſſiſche Sef könnte die Mesalliance mißbilligen für ſeine an

ebetete Angèle einen Heiratsgrafen ſucht der ſich mit ihr unter
usſchluß der ehelichen Pflichten und Rechte verbindet ihr dadurch

ſeinen adeligen Naemn gibt und ſich dann wieder ſcheiden läßt
Der Graf von Luxemburg ein Nachkomme jenes Luxemburgers
der all ſein Geld verjuxt hat iſt auch gerade in Geldverlegen
heit und läßt ſich daher leicht beſtimmen die Scheinehe einzugehen
Daß ſich die beiden jungen Leute die einander bei der nach dem
Operettenritus geſchloſſenen Trauung nicht geſehen haben ſpäter
zufällig in einander verlieben iſt ſelbſtverſtändlich daß die

Librettiſten alles aufbieten um die endgültige Vereinigung der
Liebenden bis zum dritten Akt hintertreiben wo ſie dann groß
mütig die alte Gräfin Kokozow als dea ex machina herbeiſchleppen
der der Fürſt die Ehe verſprochen hat und die ihn nun nicht mehr
losläßt Die Darſtellung war ausgezeichnet Der Beifall war
außerordentlich Jede Nummer wurde mehrmals wiederholt und
ſogar noch ganz am Schluſſe in ſpäter Nachtſtunde verlangte das
Publikum ein flottes Marſchterzett dreimal zur
Wiederholung Der Aufführung wohnten 47 Direktoren aus
wärtiger Bühnen bei von denen 23 das Werk ſchon nach der Gene

ralprobe erworben haben JDie Neue Muſik Zeitung in Stuttgart die ſich in ihrer mo
dernen Ausſtattung ſehr ſchmuck repräſentiert ſendet uns die Hefte
2 und 3 des ſoeben begonnenen 31 Jahrganges Aus dem reich
haltigen intereſſanten Jnhalt ſeien hervorgehoben ein Gedenk
blatt zu Spohrs 50 Todesta e mit vorzüglichen Bildern
und einer Triobearbeitung in der Muſikbeilage ſowie die Mit
teilungen aus Weimars nachklaſſiſcher Zeit und Der Führer durch
die Violoncell Literatur Jn Heft 2 beginnt Max Battke eine
Artikelſerie Muſikaliſche Grundriſſe Jngenieur Thepdor
Faißt erörtert von ſeinem Geſichtspunkte aus das Problem
Temperatur und Tonhöhe vom Direktor des Wagner Muſeums

in Eiſenach Philipp Kühner ſtammt ein Artikel mit Abbil
dungen über dieſes Muſeum Kritiſche Briefe Beſprechungen von
neuen Werken Notizen uſw ſowie in der Muſikbeilage eine Ma
zurka von W Niemann und ein Lied von N v Wilm ſowie als
Gratisbeilage die Fortſetzung der Muſikgeſchichte von Batka ergän
zen die anregenden und belehrenden Aufſätze aufs beſte Der
Preis für 6 Hefte dieſer Zeitſchrift beträgt nur 2 Mk Verlag von
Carl Grüninger in Stuttgart

Sportnachrichten
Nkademiker Sport

Am 15 November waren bei einer von Profeſſor Dr du

treter von etwa 12 ſporttreibenden und 12 turnenden Korpora
tionen ſämtlicher Hochſchulen vertreten Der Verſammlungsleiter
dankte zunächſt für den unerwartet ſtarken Beſuch und wies auf

mengehen müßten Da die Debatte ſehr bald zeigte daß al

nannten Gruppen ein Unterausſ

Bois Reymond geleiteten Verſammlung zu Berlin Ver

die Bedeutung des vom Akademiſchen Sportbund angeregten Zu
ſammenſchluſſes hin Auf die Frage eines Vertreters des Aka
demiſchen Turnbundes nach den Zielen des Akademiſchen Sport
bundes gab Dr med Mallwitz als deſſen Bundesvorſitzender
in großen Zügen die gewünſchte Auskunft und wies inſonderheit
nachdrücklich auf die Pflicht der Akademiker hin daß unter Berück
ſichtigung zeitgemäßer Verhältniſſe Turn und Sportleute zig

e Anweſenden mit dem feſten Willen etwas Poſitives zu ſchaffen ge
kommen waren konnte man am Schluſſe der Verſammlung auf
einen vollen Erfolg zurückblicken Es wurde ein Hauptaus
ſchuß feſtgelegt deſſen Vorſitz Herrn Profeſſor Dr du Bois Rey
mond übertragen wurde und deſſen weitere ſechs Mitglieder aus
je 2 Vertretern des Raſen Hallen und Waſſerſportes beſtehen
Bei der Wahl entſchied die ſachliche Tüchtigkeit jede Vereins und
Jntereſſenpolitik trat zur Förderung des Ganzen in den Hinter
grund Für Raſenſport wurde Heckert B S C von 1895/96
und Cords F C Preußen für Hallenſport Turnen Fech
ten Ringen Boxen Gymnaſtik ete je ein Vertreter des Verbandes
Aktdemiſcher Turnerſchaften und des Akademiſchen Turn
bundes und für Waſſerſport von Gaza A undein Mitglied des Akademiſchen Ruderbundes A R gewählt
Mit dieſer Löſung der Frage wurde allen Wünſchen Rechnung ge
tragen und tatſächlich das Jdeal faſt erreicht da Sportleute und
Turner unter neutraler Führung in gleicher Stärke im Ausſchuß
ſitzen Zur Seite dieſer Oberbehörde c t in jeder der drei ge

u ß zur Ausführung der
Beſchlüſſe des erſteren und der techniſchen Arbeiten Jn Zukunft
wird alſo die Entſcheidung aller Fragen auf dem Gebiete der
Leibesübung die für GroßBerlin als Hochſchulſtadt wichtig ſind
von dem neugeſchaffenen Vertreter Ausſchuß herbeigeführt Hof
fentlich gelingt es neben einer erſprießlichen Wirkſamkeit recht
bald auch den vom Zentralausſchuß für Volks und Jugendſpiele
vorgeſchlagenen nur von Profeſſoren zu konſtituierenden Ausſchuß
für die Jntereſſenvertretung bei Rektoren und Senaten zu bilden
Dann ſtände die Reichshauptſtadt vorbildlich da

Vferdeſpork
Deutſche Jockeis in Frankreich Wie im Vorjahre nach Schluß

der deutſchen Rennſaiſon begeben ſich auch diesmal wieder verſchie
dene unſerer Jockeis und Lehrlinge nach Frankreich um ſich dort
wo der Rennſport nur währen der Weihnachstage feiert im Hin
dernisreiten weiter auszubilden J Raſtenberger kommt in den
grog Stall des Monſ VeilPicard F Naſh zu Monſ Lienart
F Breſſel zu Trainer Pantall und R Torke zu Monſ Pfizer

Fußballſport
Halle

Am Sonntag ſtehen ſich Sportluſt 1 und Sportbrüder 2 im
Verbandsſpiel 3 Klaſſe um 23 Uhr auf dem Sportluſtplatze nicht
auf dem Sandanger gegenüber

Die engliſchen Liga Fußballſpiele nahmen am letzten Spieltage
im allgemeinen den erwarteten Verlauf Die Reſultate waren
Bradford City Bolton Wanderers 0 er United Briſtol
City 1 Aſton Villa Bury 0 Blackburn Rovers Everton 0
Mancheſter United Chelſea 0 Notts County Middlesbrough 1
Preſton North End Newcaſtle United 0 Sheffield Wednesday
Woolwich Arſenal 1 Sunderland Nottingham Foreſt Tottenham
Hotſpur Liverpool 0

NRtblekik

Kraft Sport Klub Germaniag Halle a Mitglied derAthleten Vereinigung für Halle und Umg Vereinslotet Wils
dorfs Geſellſchaftshaus Karlſtr 14 Die diesjährige Ringkampf
Konkurrenz findet am 28 November ſtatt Zur Verteilung gelangen
15 Preiſe Medaillen

Ein Dgmeiſeer from v im Voxen ſoll in der Londoner
h pia zwiſchen Johnſon und Jeffries um 300 000 Mark ſtatt
finden

Ein neuer Weltrekord im Lanfen über 120 Yards wurde von
Donaldſon in Pretoria aufgeſtellt Er durchlief die Strecke in
114 Sekunden und verbeſſerte damit den ſeit 1882 beſtehenden
Rekord von 11 Sekunden

Kutornobilſpork
Neue Weltrekords für Motorräder wurden von dem Englän

der G Lee Evans auf der Brooklands Automobil Rennbahn auf
geſtellt Evans verbeſſerte mit einem 4 H P Jndian Motorrad
die Rekords über 50 Meilen mit 53 58 bisher 55 077 100 Mei
len mit 50 247 51 31 und in 2 Stunden legte er 108 Meilen
1367 Yards zurück 107 Meilen 1885 Yards

Winterſport
Die Eislauftermine für die Euro ameiſterſchaft im Kunſl

lanfen ſowie die Damen und Paarlaufmeiſterſchaft des Jnter
nationalen de haben nachträglich eine Aenderung
erfahren Die Europameiſterſchaft im Kunſtlaufen die in Berlin
ausgetragen wird wurde auf den 10 und 11 Februar verlegt
da in Berlin der Eispalaſt zur Verfügung ſteht und dieſer verhält
nismäßig ſpäte Termin zu keinerlei Schwierigkeiten Veranlaſſung
geben kann Die Damen und Paarlaufmeiſterſchaft wird ſtatt am
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Reichstag vom 31 Mai 1869 bringen wir nachſtehend die Abgrenzung der für die Reichstagserſatzwahl be
ſtehenden 54 Wahlbezirle die für dieſe Bezirke ernannten Wahlvorſteher und deren Stellvertreter ſowie die

Nr 271 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntmachung
28 Mai 1870Gemäß S 8 des Wahlreglements vom April 196s ur Ausführung

Wahllokale zur öffentlichen Kenntnis

in der Zeit von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags in den für die einzelnen Wahlbezirke beſtimmten
Wahllokalen an die dort anweſenden Wahlvorſteher ihre Stimmen abzugeben Zur Stimmabgabe werden
nur dieſenigen zugelaſſen welche in die Wählerliſten aufgenommen ſind Abweſende können in keiner Weiſe

Wir laden die Wähler der Stadt Halle a S ein zur Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

Freitag den 26 November 1909

durch Stellvertreter oder ſonſt an der Wahl teilnehmen
Die Stimmzettel mittelſt deren die Wahl erfolgt müſſen von weißem Papier und dürfen mit keinem

Kennzeichen verſehen ſein Sie müſſen außerhalb des Wahllokals mit dem Namen des Kandidaten welchem
der Wähler ſeine Stimme geben will verſehen werden

Wahl
bezirk

Der Wähler welche ſeine Stimme abgeben will nimmt von einer durch den Wahlvorſtaud in der
Nähe des Zugangs zu dem mit Jſoliervorrichtung verſehenen Nebentiſche aufzuſtellenden Perſon einen abge
ſtempelten Umſchlag an ſich Er begibt ſich ſodann an den Nebentiſch wo er ſeinen Stimmzettel unbe
obachtet in den Umſchlag ſteckt tritt an den Vorſtandstiſch nennt ſeinen Namen ſowie auf Erfordern ſeine
Wohnung und übergibt ſobald der Protokollführer den Namen in der Wählerliſte aufgefunden hat den

Amfaßt

des Wahlgeſetzes für den

2 i

19 November Seite 19

Wehdiag mit dem Stimmzettel dem Wahlvorſteher oder deſſen Vertreter der ihn ſofort uneröffnet in die
ahlurne legt

Wähler welche durch körperliche Gebrechen behindert ſind ihren Stimmzettel eigenhändig in den
Umſchlag zu legen und dieſen dem Wahlvorſteher zu übergeben dürfen ſich der Beihilfe einer Vertrauens
perſon bedienen

Stimmzettel welche die Wähler nicht in den abgeſtempelten Umſchlag oder welche ſie in einem mit
einem Kennzeichen verſehenen Umſchlag abgeben wollen hat der Wahlvorſteher zurückzuweiſen ebenſo die
Stimmzettel ſolcher Wähler welche ſich an den Nebentiſch nicht begeben haben

Der Wahlvorſteher hat darauf zu halten daß die Wähler an dem Nebentiſche nur ſo lange verweilen
als unbedingt erforderlich iſt um den Stimmzettel in den Umſchlag zu ſtecken

Ungult ſind
Stimmzettel welche nicht in einem amtlich abgeſtempelten Umſchlag oder welche in einem m
einem
Stimmzettel welche nicht von weißem Papier

Ueberſicht
der Wahlbezirke Wahllakale Wahlvorſteher und ſtellvertretenden Wahlvorſteher für die bevorſtehende Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

nene z

Wahllokal Wahlvorſteher
Herr

ennzeichen verſehenen Umſchlag übergeben worden ſind
ſind

Stimmjzettel welche mit einem Kennzeichen verſehen ſind
Stimmj,ettel welche keinen oder keinen lesbaren Namen enthalten
Stimmzettel aus welchen die Perſon des Gewählten nicht unzweifelhaft zu erkennen iſt
Stimmzettel welche auf eine nicht wählbare Perſon lauten
Stimmzettel welche eine Verwahrung oder einen Vorbehalt gegenüber dem Gewählten enthalten

Mehrere in einem Umſchlage enthaltene gleichlautende Stimmzettel gelten als eine Stimme in einem
Umſchlag enthaltene auf verſchiedene Perſonen lautende Stimmzettel ſind ungültig

re

Wahlvorſteher Stellvertreter

Herr

1

do
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Herderſtr

gaſſe Kl Klansſtr, K er Brunnen Mühlberg Mühlgaſſe Mühl
pforte Nikolaiſtr, Paraeeplatz Schlamm Schloßberg Gr Schloß
gaſſe Kl Schloßgaſſe

Bärgaſſe Dreyhauptſtr 1 Graſeweg Gutjahrſtr Hackebornſtr Hanfſack
Gr Klausſtr Marktplatz An der Marienkirche Meteritzſtr Olearius
ſtraße Rittergaſſe Salzgrafenſtr Salzſtr Schmalegaſſe Schülershof
Sperlingsberg Steinbocksgaſſe Talamtſtr Trödel

Franckeplatz Alter Markt Mauerſtr An der Moritzkirche Moritzkirchhof
Moriztzzwinger Ritterſtr Zapfenſtr
Am Bauhof Gr Berlin Kl Berlin Gr Brauhausſtr Brunoswarte

Kutſchgaſſe Neugaſſe Neue Promenade Ranniſcheſtr Zenkerſtr
Albert Dehneſtr Bechershof Kl Brauhausſtr Kuhgaſſe Gr Märker
ſtraße Kl Märkerſtr Leipzigerſtr 86 106 Poſtſtr 12 Gr Sand

berg Kl Sandberg Schmeerſtr Sternſtr
Barfüßerſtr Brüderſtr Karzerplan Leipzigerſtr 25 Mittelſtr Neun

häuſer Poſtſtr 13 21 Alte Promenade 11 Rathausſtr Schul
ſtraße Gr Steinſtr 19 und 73 88 Kl Steinſtr Gr Ulrich
ſtraße 52 63

Ankerſtr Fürſtental Gimritz Kuttelhof Mansſelderſtr 13 u 57 66
Packhofsgaſſe Peißnitz Pfälzerſtr, Robert Franzſtr Schleuſe An der
Schwemme Tuchrähmen

Fiſcherplan Hafenſtr Herrenſtr Holzplatz Kellnerſtr Lilienſtr Mans
felderſtr 14 56 mit Chanſſeehaus und Pumpftation Paradiesgaſſe
Pulverweiden Ratswerder Werdergaſſe Wieſenſtr

Baderei Dreyhauptſtr 2 9 Gerberſtr Glauchaerſtr 9 und 69 79
Gommergaſſe Hallorenſtr Langeſtr 6 und 29 31 Mittelwache
Spitze Steg

Böllbergerweg Eckſteinſtr Harrachſtr Huttenſtr 1 Leoſtr Ludwigſtr
Schleiermacherſtr Semmlerſtr Tholuckſtr

Geſeniusſtr Lerchenfeldſtr 10 14 Torſtr I bis V Vereinsſtr Weg
ſcheiderſtr Witteſtr

Glauchaerſtr 24 63 Hirtenſtr Lerchenfeldſtr 9 und 15 24
Schützenſtr Weingärten

Bäckerſtr, Deyboldsgaſſe Glauchaerſtr 10 23 und 64 68 Jacob
ſtraye 19 41 Langeſtr 28 Saalberg Unterplan

Steinweg Taubenſtr Zwingerſtr
Annenſtr Beeſenerſtr 1 Bugenhagenſtr Calvinſtr Canſteinſtr

Flottwellſtr, Guſtav Hertzbergſtr Guſtav Hertzberg Platz Hochſtr
Jonasſtr Liebenauerſtr 179 180 Lutherſtr Melanchthonſtr Nickel
Hoffmannſtr Paul Riebeckſtr Röpzigerſtr Schönitzſtr, Seckendorff
ſtraße Stadtgutweg Wörmlitzerſtr Wolfſtr Zwingliſtr

Beeſenerſtr 31 Beeſenerweg Liebenauerſtr 178 Lutherplatz

Pfännerhöhe Thomaſiusſtr

Artillerieſtr Barbaraſtr Huttenſtr 2 Ende Lauchſtädterſtr Merſe
burgerſtr 55 148 Thüringerſtr 23 25

Merſeburgerſtr 39 54 Schloſſerſtr Schmiedſtr

Bergſtr Bölbergaſſe Dachritzſtr, Domplatz Domſtr Flutgaſſe Kanzlei

Albert Schmidtſtr Bertramſtr Jacobſtr 17 u 42 64 Schwetſchkeſtr

Reſtauration G Herion Paradeplatz 1

Weinzimmer im Ratskeller Marktplatz 2

Rentner Louis Henze Nikolaiſtr 12

Töpfermſtr Leopold Darge Oleariusſtr 11

Kaufmann Wilhelm Walter Nikolaiſtr 2

Maurermeiſter Oskar Stümpfel Hackebornſtr 2

Gaſthof zum Goldenen Pflug Alter Markt 27 Zeugſchmiedemeiſter Adolf Möbins Ritter Rendant Franz Thier Moritzzwinger 4

Reſtauration Kaiſer Wilhelmshalle Neue Pro
menade 8

Reſtauration Schultheiß Poſtſtr 5

Reſtauration E Häcker
Mansfelderſtr 58

Grüne Tanne

Reſtauration Paradies Ratswerder 3

Turnhalle der Schule Dreyhauptſtr 5

Turnhalle der Schule Böllbergerweg 125/6

Turnhalle der Schule Torſtr 13/14

Reſtauration Wiegand Weingärten 33

Reſtauration Korb Jacobſtr 23

Reſtauration Bürgerhaus Schwetſchkeſtr 24
Turnhalle der Schule Taubenſtr 13
Reſtauration Rohde Wörmlitzerſtr 1

Turnhalle der Schule Liebenauerſtr 151/52

Reſtauration Hecht Bernhardyhalle Tho

maſiusſtr 5
Reſtauration Gläſer Merſeburgerſtr 95
Reſtauration Derfflinger Merſeburgerſtr 45

Dieskauerſtr Ladenbergſtr Lützenerſtr Merſeburgerſtr 25 38 und Reſtauration Wenzel Merſeburgerſtr 32

149 153 Raffinerieſtr Thüringerſtr 22 und 26 31
Am alten Bahnhof Bruckdorferſtr Buddeſtr Canengerweg Kirchnerſtr

Königſtr 24 72 Alte Leipziger Chauſſee Maybachſtr Merſeburger
ſtraße 124 und 154 170 Ofendorferſtr Thielenſtr

Bernhardyſtr 30 58 Beyſchlagſtr Lindenſtr Rudolf Haymſtr
Südſtr 53 65

Bernhardyſtr 29 Dryanderſtr Streiberſtrr 6 und 40 58
Südſtr 52

Blücherſtr Landwehrſtr Streiberſtr 39 Turmſtr
Franckeſtr Königſtr 23 und 73 94 Kurzegaſſe Leipzigerſtr 26 bis

s85 Niemeyerſtr Prinzenſtr VoßſtrBüſchdorferſtr Krondorferſtr Delitzſcherſtr Freiimfelde Freiimfelderſtr 1
bis 9 Grimmſtr, Am Güterbahnhof Herbartſtr Landsbergerſtr
Viehhofſtr

Julius Kühnſtr Liebigſtr Reideburgerſtr Sagisdorferſtr
Frieſenſtr Hagenſtr Krauſenſtr Magdeburgerſtr 14 39 Schimrnelſtr
Dzondiſtr Forſterſtr 16 36 Germarſtr Krukenbergſtr Meckelſtr

Volkmannſtr

und 40 68 Marienſtr 29 Riebeckplatz
Anhalterſtr Auguſtaſtr 15 Charlottenſtr, Dorotheenſtr, Marien

ſtraße 7 Parkſtr
Auguſtaſtr 16 21 Gottesackerſtr Martinsberg Martinſtr Röſerſtr

Gr Steinſtr 20 72 Töpferplan Zinksgartenſtr
Breiteſtr, Fleiſcherſtr 25 und 40 47 Jägerplatz Laurentiusſtr

10 und 15 19 Leitergaſſe Gr Wallſtr Kl Wallſtr
Albrechtſtr 21 Blumenſtr 14 u 10 19 Bernburgerſtr Fleiſcherſtr

26 39 Am Kirchtor Kloſterſtr, Mühlweg 16 21 u 36 52 Uleſtr
Blumenſtr 9 Geiſtſtr 88 u 43 70 Henriettenſtr Hermannſtr

Laurentiusſtr 11 14 Wettinerſtr
Jägergaſſe Kapellengaſſe Kaulenberg Kleinſchmieden Alte Promenade 12

bis 35 Spiegelſtr Gr Ulrichſtr 51 Kl Ulrichſtr, An der Uni

h i Huwdowiſr e ſDeſſauerplatz Deſſauerſtr, Humboldtſtr Leſſingſtr 12ere S ſſinette r Ludwig Wuchererſtr 76 86 Schillerſtr

Bismarckſtr Goetheſtr, Ludwig Wuchererſtr 63 75 Uhlandſtr Viktor
Scheffelſtr Wielandſtr

Bülowſtr Cecilienſtr, Ernſt Moritz Arndiſtr Feldſtr Fritz Reuterſtr
Hardenbergſtr Kaiſerplatz Kaiſerſtr Kronprinzenſtr Ludwig Wucherer
ſtraße 56 62 Ringſtr Scharnhorſtſtr Viktoriaſtr Zeppelinſtr

Blumenthalſtr Brandenburgerſtr Göbenſtr Heinrichſtr Hohenzollern
ſtraße Ludwig Wuchererſtr 28 55 Mühlweg 22 35

Friedrichplatz Friedrichſtr Gütchenſtr Ludwig Wuchererſtr 27
Sophienſtr 20 und 30 87

Albrechtſtr 22 46 Harz 12 und 50 52 Karlſtr Neumarktſtr
Scharrenſtr Sophienſtr 21 29 Wilhelmſtr

Geiſtſtr 34 424 Georgſtr Harz 13 49 Sag Luiſenſtr Lucken
gaſſe Margaretenſtr Marthaſtr Sophienſtr 38 42 Weidenplan

Belfortſtr Birkenwäldchen Cröllwitzerſtr Dölauerſtr, Donnersberg
Elfäſſerſtr, Fuchsbergſtr, Kabelhäuſer mit Schäferei Landgeſtüt mit
Vorwerk Kreuz Lettinerſtr Lothringerſtr, Nordſtr Pfälzer Schützen
hof Talſtr, Schulberg Weinberg Weißenburgſtr Wörthſtr

Reſtauration Heinemann Königſtr 27

Reſtauration Bellevue Lindenſtr 78

Reſtauration Kräuter Bernhardyſtr 23

Reſtauration Thomaſiushalle Streiberſtr 9
Handelskammer Franckeſtr 5

Reſtauration Apel Delitzſcherſtr 76

Berlinerſtr Freiimfelderſtr 10 bis Ende Grünſtr Hordorferſtr Jahnſtr Refrauration Schäffer Freiimfelderſtr 42

Turnhalle der Schule Frieſenſtr 33
Müller s Hotel Krukenbergſtr 29

Turnhalle der Mittelſchule Charlottenſtr 15

ſtraße 5
Buchhändler Karl Puppendick Ranniſche Jnſtitutsvorſteher Theodor Starke Gr Brau

ſtraße 10 hausſtraße 12Kautmann Robert Schmeißer Gr Märker Klempnermſtr Guſtav Broſe Leipzigerſtr 96
ſtraße 5

ſtraße 60

Schmiedemeiſter
ſtraße 17

Maudrich Langeſtr 5

Techniker Hermann Börkner Ludwigſtr 15

V Vereinsſtr 8
Kaufm Rudolf Fiſcher Glauchaerſtr 57

Fabrikbeſitzer Karl Pottel Lanugeſtr 24

Generalagent Karl Erler Steinweg 54
Inſpektor des Riebecksſtifts Otto Winter

Lutherſtr 1

Leutnant a D Karl Henniger Beeſenerweg 86

Fabrikdirektor Ferdinand Deparade Tho
maſiusſtr 7

Steinbildhauer Guſtav
Huttenſtr 6

Kaufmann Richard Bertram Merſeburger
ſtraße 43

Spediteur Jakob Hirſch Merſeburgerſtr 151

Zimmermann

Rentner Robert Schlegel Merſeburgerſtr 168

Stärkefabrikant Jnnozenz Jakob Lindenſtr 73

ſtraße 34
Kaufmann Paul Einecke Streiberſtr 31
Kaufmann Theodor Stade Königſtr 80

Kaufmann Hugo Große Freiimfelderſtr 3

Kaufmann Hermann Ströfer Hordorferſtr 1

Ingenieur Rudolf Fölſche Hagenſtr 5
Kaufmann Alfred Wartze Krukenbergſtr 2

Möbelfabrikant Wilhelm Wagner Anuhalter
ſtraße 13Germaniga Hotel Jnh Oskar Grauert Greh Stadtrat Georg Uber Gr Steinſtr 60

Steinſtr 27/28
Reſtauration Späther Fleiſcherſtraße 30

Turnhalle der Schule Kloſterſtraße 9

Turnhalle der Schule Hermannſtraße 32

Turnhalle der Schule Alte Promenade 21

Reſtauration AktienBierhrauerei Deſſauerſtr 2
Turnhalle der Schule Schillerſtr 47
Reſtauration Langhammer L Wuchererſtr 72

Reſtauration Kühn Kaiſerſtr I

Reſtauration Kaiſerhof Reilſtr 132

Reſtauration H Kraus Friedrichſtr 29

Reſtauration Wicke Wilhelmſtr 48

Turnhalle im Gymnaſium Sophienſtr 37

Schulhaus Schulberg 19 ein parterre gelegenes
Klaſſenzimmer

Tiſchlermeiſter Adolf Brauer Breiteſtr 16

Rentner Karl Schauer Am Kirchtor 26

Rentner Wilhelm Löſch Wettinerſtr 2

Rentner Auguſt Schmidt Gr Ulrichſtr 12

Direktor Martin Schneider Deſſauerſtr 2

Rentier Karl Marhold Uhlandſtr

Poſtſekreitär a D Andreas Wipplinger
Katſerſtr 23

i W illebald Kohlſchütter Blumen
thalſtr

Schulvorſteher Friedrich Hütter Friedrich
ſtraße 24

Privatmann Karl Vogler Wilhelmſtr 81

Tapezierer und Dekorateur Heinrich Zachger
Hedwigſtr 8

Pyrotechniker
witzerſtr 12

Hermann Pfeiffer Eröll

en

William Schatz Kellner Kaufmann Ernſt Beyer Herrenſtr 5

General Agent Adolf Flietner dw 10

u

Reſtauration Bauers Brauerei Rathausſtr 3 Hutfabrikant Guſtav Nikolgi Leipzigerſtr 159 Jngenieur Guſtav Forberg BVarfüßerſtr 17

Klempnermeiſter Karl Grecke Mansfelder Kaufmann Franz Jacobine Mansfelder
ſtraße 57

Oberbergamts Kanzleiinſpektor a D Hermann Rentner Wilhelm Fräntzel Spitze 26

Schmiedemeiſter Wilhelm Kießling Böll
bergerweg 60

KanzleiSekretär a D Heinrich Staudte Rektor Martin Müller Torſtr 58

MagiſtratsAſſiſtent Richard Jahn Wein
gaärten 21
HoſpitalJnſpektor Karl Agde Glauchaer

ſtraße 68
Buchbindermſtr Herm Friedrich Jakobſtr 489 Maurermſtr Herm Riſſe Schwetſchkeſtr 37

Rentier Hermann Strähle Steinweg 8
TelegraphenSekretär a D Franz Müller

Wörmlitzerſtr 19

SiechenhausJnſpektor Paul Krofß Beeſener
ſtraße 10

Geſchäftsführer Oswald Günther Tho
maſiusſtr 15

Rentner Wilhelm Grunewald Merſeburger
ſtraße 109

Direktor Wilhelm Jordan Merſeburgerſtr 40

Kaufmann Arthur Lattermann Merſeburger
ſtraße 25

Wagenfabrikant Heinrich Lindner Kirchner
ſtraße 21

Maurermeiſter Eduard Hoppe Rudolf Haym
ſtraße 31

Maurermeiſter Karl Lingesleben Dryander Kaufmann Robert Luckau Bernhardyſtr 2

Kaufmann Rudolf Buttermilch Landwehrſtr 9
Buchbindermeiſter Friedrich Müller Leipr

zigerſtraße 29
Privatmann Max Urſin Landsbergerſtr 65

Zimmermeiſter Gottwerth Eiſenſchmidt
Jahnſtr 7

Fabrikbeſitzer Franz Rudolph Krauſenſtr 16
nete Friedrich Jänicke Kruken

e gſtr 7Forſterſtr 15 und 37 58 Halberſtädterſtr, Magdeburgerſtr 13 Reſtauration Wintergarten Magdeburgerſtr 66 Ingenieur Reinhardt Lindner Riebedplatz 2 Tiſchlermeiſter Guſtav Preller Forſterſtr 41

Kaufmann Emil Haeußler Anhalterſtr 9o
Schornſteinfegermeiſter Hermann Weber

Gr Steinſtr 89
Schmiedemeiſter

Fleiſcherſtr 7
Kaufmann Max Krauſe Blumenſtr 16

Friedrich Schumann

Tiſchlermeiſter Felix Jlſchner Henriettenſtr 4

Drogiſt Franz Patz Gr Ulrichſtr 6

Kaufmann Franz an Leſſingſtr 24
Rentner Moritz König Schillerſtr 39
Rentner Albert Ulrich Viktor Scheffelſtr 1

Privatmann Franz Zinke L Wuchererſtr 60

Architekt Karl Hernsdorf Heinrichſtr 8

Bürgermeiſter a D Alwin Triebel Gütchen
ſtraße 12

Rentner Walter Jäkiſch Withelmſtr 35

Rektor Heinrich Paufegran Weidenplan 1

Rentier Wiltz Ftſcher CEröllwitzerſtr 25
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Seite 29 Freitag

47 Angerſtr Bahnhofſtr Bi g2wiggn Götſcheſtr
SOppinerſtr Pfarrſtr Plan Saagleſtr
Trothaerſtr 10 82

48 Angerweg Fährſtr Felſenſtr Fichteſtr
berg Klausbergſtr Mötzlicherſtr Peſtalozziſtr Petersbergſtr
Saalſchloßſtr Seebenerſ tr Trothaerſtr 9a Waſſerweg

49 Burgſtr 26 und 48 72 Faſanenſtr Friedenſtr
Königsberg Kurallee Platanenſtr Reilſtr 53 96 Seydlitzſtr
gartenſtr Wittekindftr

50 Gr Brunnenſtr Kl Brunnenſtr Falkſtr Körnerſtr
51 Eichendorffſtr Richard Wagnerſtr 59 Roſenſtr Triftſtr 20
52 Abvokatenweg 35 Erneſtusſtr

ſtraße Reichardtſtr Schleifweg
53 Adolfſſtr Advpokatenweg 36 48

i ſtraße Lafontaineſtr Moltkeſtr

Triftſtr 1 19 und 30 35
Böckſtr Burgſtr 27 47

Richard Wagnerſtr 60 Roonſtr An der Steinmühle Steinmühle
Stephanſtr Viktoriaplatz

54 Galgenberg Gneiſenauſtr Kohlſchütterſtr Kurfürſtenſtr Leopold Reſtaurant Klamroth Reilſtr 130
ſtraße Mozartſtr Reilſtr 14 52 und 97 134 Staudeſtr
ſtraße Zietenſtr

Halle g

Brkanntmachunn
Anträge auf Genehmigung mündelſicherer hypothekariſcher Dar

lehen werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in den
Geſchäftsräumen unſerer Hauptſtelle entgegen genommen Daſelbſt wird
jede gewünſchte Auskunft über die Bedingungen der Ausleihung erteilt

Um den Hausbeſitzern vie allmähliche Befreiung des Grundbeſitzes von
Hypothekenſchulden zu erleichtern kann die Ausleihnng von Sparkaſſengeldern auf Wenig Der Darlehnoneyn er auch mit
Tilgungs Zwang Amortiſations Hypotheken erfolgen Bei dieſen Darlehen iſt außer den Jahreszinſen nos zeit u beſtimmter Pro zentſatz als Tilgungs

beitrag zu zahlen wodurch ſich die Schuld verringert und zuletzt ganz
getilgt wird ohne daß es einer Kapitalzahlung bedarf Die Tilgungszeit
dauert z B bei einer jährlichen Zahlung von 49 Zinſen und 19
Tilgung 41 Jshre von 42 Zinſen und 11 Tilgung 33 Jahre
und von 49 Zinſen und 290 Tilgung 28 JahreAußerdem werden Gelder gegen Verpfändung von mündel
ſicheren Hypoiheken und Anhaberpapieren ſowie von Gut
haben äſffentlicher Aparkalſen welche zur Anlegung von Mündel
geld für geeignet erklärt worden ſind ausgeliehen Lombarddarle hen

Hypotheken können bis W der Forderung Jnhaberpapiere bis des
Kurswertes beliehen werden Der Zinsfuß für dieſe Darlehen richtet ſich
nach dem jeweiligen Diskont der Reichsbank

Endlich wird auch auf die Ausgabe von Heimſparkaſſen hin
gewieſen

Halle a den 23 Oktober 1909
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

den 15 November 1909

Gabelsbergerſtr Gaſthof Zum Mohr Burgſtr 72

Gartenſtr Gr Goſenſtr Kl Goſen Peſtaurant Burgtheater Gr

Händel Hotel Langhammer Händelſtr 1
Mühlweg 15 Reilſtr 12

York

Bekanntmachung
Der der Stadtgemeinde Halle a S gehörige Ackerplan Gemarkung n

Radewell Oſendorf Kartenblatt Parzelle 72/3 von 2 a 11 qm Größ e
chem Rapſit ber ſcher Plan ſoll für die Zeit vom 1 Oktober 1910

30 September 1916 verpachtet werdenZur Abg er von Geboten haben wir Termin auf
Nit ttwoth den 24 RNevember 1909 nachmittags 4 Ahr

in Teichmann s Hotel in Ammendorf Bahnhofftr 1 anberaumt
Die Verpachiungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht

Halle a den 5 November 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Vom Grundſtücke der neuen Stadtgärtnerei am Galgenberge
kann bis auf weiteres Lehm gegen eine Gebühr von 50 Pfennige für
eine zweiſpännige und 30 Pfennige für eine einſpännige Fuhre abgefahren
werden Die auf der Bauſtelle abzugebenden Marken ſind während der
Zeit von 1 Uhr vormittags gegen Zahlung der genannten Beträge bei
der Stadthauptkaſſe abzuholen

Halle a/S den 11 November 1909

Ausſchreibung
Die Ausführung von scbloaserar heiten zum Erweiterungsbau

des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes ſoll im öffentlichen Wettbewerbe vergeben
werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 24 Rovember 1909 vormittags 10 Uhr
verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen an die unterzeichnete
Verwaltung einzureichen Verdingungsanſchläge können in der techniſchen
Abteilung entnommen werden woſelbſt auch die Bedingungen und Zeich
nungen zur Einſicht ausliegen

Halle a den 16 November 1909
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes

Bauanlier Ernſt Hagßengier Stiftung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaßengier dem Magiſtrate

eine Schenkung im Betrage von 25 000 C zur Unterſtützung von hilfs
bedürftigen Lehrlingen kaufmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die nächſte
Verteilung der Zinſen ſoll am 2 Februurr 1910 ſtattfinden Der Unter
zeichnete hat dabei 4 Anteile von je 75 zu vergeben Nach den
Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile jungen Leuten verliehen welche
ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und dazu die Reife zur Klaſſe IIa einerhöheren Lehranſtalt in i der Berechtigur ig zum einjährigen Militärdienſte

nachgewieſen haben Die beiden anderen Anteile ſollen junge Leute erhalten welche in kaufmänniſche Geſchäfte eingetreten ſind deren Umfang

mindeſtens ſo groß ſein muß daß die Jnhaber der Geſchäfte im Handels
regiſter ſtehen Bei der Ver teilt ig können nur ſol che junge Leute berück

ſichtigt werden welche mindeſtens drei Monate hier in der Lehre ſind und
über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt kurzem Lebenslaufe
und der Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis zum 12 Dezember d J
an den Unterzeichneten einzureichen

Halle a den 9 November 1909
Der Sladtſchulrat

GeneralVerſammlung
der Orisßrankenkaſſe für Brauer und Müller

zu Halle a S
am Sonntag den 28 November 1909 vormittags 11 Uhr

im Hotel Goldenes Schiftfehen Gr Ulrichſtraße 37Tagesordnung 1 Ergänzungswahl des Vorſtandes 2 Wahl der

Kaſſenreviſoren 3 Mitteilungen über die Verhandlungen mit den Aerzten
4 Bericht über die Generalverſammlung des Verbandes der Ortskranken
kaſſen Deutſchlands in Bremen und über die Jahresverſammlung des
Provinzialverbandes in Halberſtadt 5 Verſchiedenes

Halle a den 18 November z
Der Vorſtand

Kreitenmeyer Zahnpraxis
Leipzigerſtraße 8 vis avis der Uirichskirche

Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehenu ivene Plombierungen etc
Schonendſte Behandlung Mägßige Preiſe Bequeme Zahlungsbeding

Telephon 3301W Ueber mein chmerzloſes Verfahren liegen viele Anerkennungs

Der Magiſtrat

Brendel

Schneider Vorſitzender

SeneralAnzeiger r Sulle und den Saarrrets
Wahlvorſteger

Herr

Köthenerſtr Morlſtr Schulhaus Morlſtr 2 ein parterre S Fabrikant Franz Korn Trothaerſtr 63
Saalwerderſtr Schleuſenſtr

Giebichenſteinerſtr Am Klaus Reſtaurant Saaleſchlößchen Giebichenſteinerſtr 2
Rainſtr

Wahllokal

Klaſſenzimmer

Tier
Turnhalle der Schule Gr Brunnenſtr 5

29 Turnhalle der Schule Friedenſtr 33

Goſenſtr 12

Kunſgärner Otto Hecker Rainſtr 7

Rektor Ernſt Schneider Gr Brunnenſtr 2
Gymnaſial Oberlehrer a

Rich Wagnerſtr 31
Baumeiſter Theodor Lehmann Advokatenweg 8 Fabrikbeſitzer Hugo Reichardt

Kaufmann Wilhelm Gramm Reilſtr 1

19 November
Wahlvorfeher Stelvertreter

Herr

Spediteur Max Vogel Bahnhofſtr 2b

Privatſekretär Emil Butt Peſtalozziſtr 5

Kaufmann Woldemar Reichardt Burgſtr 69 Direktor Karl Lauge Wittelindſtr 44a

Inſtallateur Hermann Lücke Gr Brunnenſtr 22
D Rudolf Rienau Architekt Georg Weber Richard Wagnerſtr 25

Advokaten
weg 9

Glaſermeiſter Richard Reuner Händelſtr 2

Kaufmann Augnſt Nanendorf Reilſtr 131 Muſiklehrer Lonis Beher Reilſtr 37

Der Magiſtrat

Nur 2 Cage

an SPottbillige Verkauf
zurückgesetzter Spielwaren und Puppen

vorjähriger Waren und Lagerrester bei

So tt e r 9 Leipzigerstrasse 90

Schluss des Verkaufs spätestens Sonnabend

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie Herr Dr C DEITE in Berlin daß es
sehr große Waschkraft besitzt
größer als Seife oder Seife und Soda
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen

inloy Sches Vgschpulver 18t daher das Beste

was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann es schont das Leinen in denkbarster Weise ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruechlosigkeit

Das 1 Pfund Paket kostet U 25 Pfennig
2u haben in Drogen Kolonialwaren und Seifengeschäften

Engros bei L Minlos 2 Köln Ehrenfeld

S jede kluge und sparsame
S Hausfrau verlangt

m

Unöbertroffen in Qualität Anoma und
Ausgiebigkeit Zu haben in allen
besseren einschlägigen Geschäftenwo nicht verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle vond i Bourzutschky Söhne
u e Wittenberg Bezick Hahe 2 Saale

Alired Tark agdeburgerstr 63Vertreter ar Halle a

Morgen Freitag von 5 Ahr nachm an
warme Blut und Leberwürstehen

nach Berliner Art empfiehlt

ſchreiben im Atelier aus W

W Nieisen jr öoflieferant Geiſtſtr I7

Das beste Meinnachtsgesehenn

Ein
le

Ende
nimmt jeder Verſuch das beljebte echte
Palmin durch eine billige Nachahmung
zu erſetzen Wir bitten daher beim Einkauf
genau auf den Namen Palmin und den
Schriftzug Dr Schlinck zu achten und Nach
ahmungen die oft unter täuſchend ähnlich
klingenden Namen angeboten werden

zurück zu weiſen
H Schlinck Cie F G
Hamburg Mannheim

Hlieinige Produzenten
von Palmin

von grösstem Wert für alle Familienangehörige ist die
Lebensversicherungs Police des Familienvaters bei der
Leipziger Lebensversicherungs Gesellschatt

auf 6egenseitigkeit Alte Leipziger
vormals Lebens versicherungs Gesellschaft zu Leipzig

errichtet 1830
Versieherungsbestand über 850 Millionen Mark

Vermögen über 390 Millionen Mark
Neuadsehblüsse 1908 Mark 64700000

Neues vorteilhattestes Prämien und Dividendensystom
Dnanfeehtbarkeit UVnvertallbarkeit Weltpoüce

Vertreter in Halle a S
Hugo Klauke Generalagent Martinstr 11Johannes Erbss Generalagent Magdeburgerstr 8

wagte iſi eWihelin cren Markt 7 Wilh Münster Marßtptat 24
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